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• Der Anwendungsleitfaden zielt darauf ab, Informationen zu den 
verschiedenen Schritten bei der ökologischen Bewertung von Stahl- und 
Verbundgebäuden mit der Software AMECO3 darzustellen.  

• Der Anwendungsleitfaden konzentriert sich auf: 
 

– Die Beschreibung des Kalkulationsprozesses 

– Einen Leitfaden, wie das Werkzeug AMECO3 angewendet wird 

– Anwendung von AMECO3 anhand von Fallstudien  
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• Der Anwendungsleitfaden beinhaltet 8 Kapitel:  
 

– Kapitel 1 – Einführung und Zielsetzung  

– Kapitel 2 – Programmiersprache und -umgebung 

– Kapitel 3 – Allgemeine Funktionen des Programms AMECO3 

– Kapitel 4 – Technische Beschreibung von AMECO3 

– Kapitel 5 – Software-Ausgabe 

– Kapitel 6 – Anleitung zur Nutzung von AMECO3 

– Kapitel 7 – Fallstudien 

– Kapitel 8 – Literatur 
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• AMECO3 befasst sich mit Brücken oder Gebäuden aus Stahl und Beton 
 

• Es werden 24 Umweltindikatoren betrachtet, die den folgenden Gruppen 
zugeordnet werden:  

 
– Parameter zur Beschreibung der Umweltwirkungen 

– Parameter zur Beschreibung des Ressourceneinsatzes (Ressourcen, Sekundärmaterialien, 

Brennstoffe und Wasser) 

– andere Umweltinformationen, die verschiedene Abfallkategorien beschreiben 

– sonstige Umweltinformationen, die Output-Stoffflüsse beschreiben (z.B. Stoffe zum 

Recycling und exportierte Energie) 
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• Darüber hinaus wird jeder Indikator in die folgenden 4 Module aufgeteilt: 

 
– Modul A: Herstellungs- und Errichtungsphase 

– Modul B: Nutzungsphase  

– Modul C: Entsorgungsphase  

– Modul D: Vorteile und Belastungen außerhalb der Systemgrenzen 
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Umweltwirkungen 

Index 
Daten 
verfügbar 

Abkürzung Bezeichnung Einheit 

1 Ja GWP Treibhauspotenzial tCO2-Äqv. 
2 Ja ODP Ozonabbaupotenzial tCFC11-Äqv. 
3 Ja AP Versauerungspotenzial tSO2-Äqv. 
4 Ja EP Eutrophierungspotenzial tPO4-Äqv. 
5 Ja POCP Photochemisches Ozonbildungspotenzial tEthen-Äqv. 
6 Ja ADP-e Potenzial für die Verknappung von abiotischen 

Ressourcen – Stoffe 

tSb-Äqv. 

7 Ja ADP-ff Potenzial für die Verknappung von abiotischen 

Ressourcen - fossile Brennstoffe 

GJ unterer 
Heizwert 

Allgemeine Funktionen von AMECO3 
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• Berücksichtigte Wirkungsindikatoren 
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• Berücksichtigte Wirkungsindikatoren 
 

Ressourceneinsatz, Sekundärmaterialien und Brennstoffe 

Index 
Daten 
verfügbar 

Abkürzung Bezeichnung Einheit 

8 Nein RPE erneuerbare Primärenergie als Energieträger GJ u. Hw. 
9 Nein RER erneuerbare Primärenergie zur stofflichen Nutzung GJ u. Hw. 

10 Ja RPE-total Gesamtsumme erneuerbare Primärenergie (Summe aus 
erneuerbarer Primärenergie als Energieträger und zur 
stofflichen Nutzung) 

GJ u. Hw. 

 

11 Nein Non-RPE nicht erneuerbare Primärenergie als Energieträger GJ u. Hw. 
12 Nein Non-RER nicht erneuerbare Primärenergie zur stofflichen Nutzung GJ u. Hw. 

 
13 Ja Non-RPE-total Gesamtsumme nicht erneuerbare Primärenergie (Summe aus 

nicht erneuerbarer Primärenergie als Energieträger und zur 
stofflichen Nutzung) 

GJ u. Hw. 

 

14 Nein SM Einsatz von Sekundärstoffen t 
15 Nein RSF erneuerbare Sekundärbrennstoffe GJ u. Hw. 
16 Nein Non-RSF nicht erneuerbare Sekundärbrennstoffe GJ u. Hw. 
17 Ja NFW Einsatz von Süßwasserressourcen Tsd. m3 
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Abfallkategorien 

Index 
Daten 
verfügbar 

Abkürzung Bezeichnung Einheit 

18 Ja HWD Gefährliche Abfälle zur Deponierung t 

19 Ja Non-HWD entsorgte nicht gefährliche Abfälle t 

20 Ja RWD entsorgte radioaktive Abfälle t 
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• Berücksichtigte Wirkungsindikatoren 
 

Andere Output-Flüsse 

Index 
Daten 
verfügbar 

Abkürzung Bezeichnung Einheit 

21 Nein CR Komponenten für die Wiederverwendung t 

22 Nein MR Stoffe zum Recycling t 

23 Nein MER Stoffe für die Energierückgewinnung t 

24 Nein EE exportierte Energie t 
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• Im Vergleich zu vorherigen Versionen ist die wesentliche Neuerung in 
AMECO3 die Einführung der Nutzungsphase bei den Berechnungen der 
Umweltwirkungen.  
 

• Sie erlaubt die Abschätzung des Energiebedarfs für eine Vielzahl von 
Gebäudesystemen.  
 

• Die Berechnungen basieren auf mehreren internationalen Normen, z. B.   
 ISO-13370, ISO-13789 und ISO-13790 sowie der europäischen Norm  
 EN 15316. 

 
• Die Einbeziehung der Nutzungsphase ist nur für Gebäude möglich!  
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• Zur Berechnung der Umweltwirkungen bedarf es mehrerer 
Mengenangaben, die unter anderem Folgendes beschreiben:  

– das Tragwerk 
– die Art, wie Elemente zur Baustelle transportiert werden 
– Information darüber, wie Elemente nach dem Rückbau des Bauwerks genutzt werden 

 
• Schritte zur Definition eines Gebäudes: 

– Definition allgemeiner Parameter (Hauptgeometrie, Standort, Nutzung…) 
– Definition der Bodenplatte und der Decken 
– Definition des Tragwerks 
– Gebäudehülle (Fassaden und Dach) 
– Gebäudenutzung (unterteilt in drei Perioden pro Tag und Unterscheidung zwischen 

Werktagen und Wochenende) 
– Gebäudesysteme (Heizsystem, Kühlsystem, Lüftung…) 
– Transportannahmen 
– Nachnutzungsphase  
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• Der Anwendungsleitfaden beinhaltet 8 Kapitel: 
 

– Kapitel 1 – Einführung und Zielsetzung  

– Kapitel 2 – Computersprache und -umgebung 

– Kapitel 3 – Allgemeine Funktionen des Programms AMECO3 

– Kapitel 4 – Technische Beschreibung von AMECO3 
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• Wie zuvor bereits erwähnt, nutzt AMECO3 24 Umweltindikatoren im 
Kalkulationsprozess, die in die folgenden vier Module aufgespalten werden: 

– Modul A: Herstellungs- und Errichtungsphase 
– Modul B: Nutzungsphase  
– Modul C: Entsorgungsphase 
– Modul D: Vorteile und Belastungen außerhalb der Systemgrenzen 

 
• Diese 24 Indikatoren folgen den gleichen Formeln. 

 
• Nur die in den Formeln jeweils genutzten „Einflusskoeffizienten” werden 

verändert.  
 

• Diese Koeffizienten sind in AMECO3 vordefiniert und können nicht vom 
Nutzer angepasst werden.  
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• Berücksichtigte Wirkungsindikatoren 
 

 
 

 

In AMECO3 werden die 
Einflusskoeffizienten für 10 
Indikatoren definiert. Fünf weitere 
Koeffizienten haben dieselben 
konstanten Werte. Die 
verbleibenden 9 Indikatoren werden 
aufgrund von Datenlücken auf Null 
gesetzt.  
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• Formeln für Modul A (Herstellungs- und Errichtungsphase) 
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• Die Berechnung von Modul B (Nutzungsphase), beinhaltet mehrere 
Schritte: 
 

– Berechnung der Eigenschaften der Bodenplatte 
– Berechnung des Energiebedarfs für die Raumheizung und damit verbundene solare 

Wärmegewinne 
– Berechnung des Energiebedarfs für die Raumkühlung und damit verbundene solare 

Wärmegewinne 
– Berechnung des Energiebedarfs für das Warmwassersystem 

 
• Alle Formeln für diese Schritte betreffenden werden im 

Anwendungsleitfaden angegeben.  
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• Formeln für Modul C (Entsorgungsphase) 
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• Formeln für Modul D (Vorteile und Belastungen außerhalb der 
Systemgrenzen) 
 

 
 

 



EUROPEAN CONVENTION FOR CONSTRUCTIONAL STEELWORK • CONVENTION EUROPEENNE DE LA CONSTRUCTION METALLIQUE • EUROPÄISCHE KONVENTION FÜR STAHLBAU 

Untersuchung zur Nachhaltigkeit von Stahlkonstruktionen 

Einführung 

12.10.2014 20 

• Der Anwendungsleitfaden beinhaltet 8 Kapitel: 
 

– Kapitel 1 – Einführung und Zielsetzung  

– Kapitel 2 – Computersprache und -umgebung 

– Kapitel 3 – Allgemeine Funktionen des Programms AMECO3 

– Kapitel 4 – Technische Beschreibung von AMECO3 

– Kapitel 5 – Software-Ausgabe 

– Kapitel 6 – Anleitung, wie das Werkzeug AMECO3 angewendet wird 

– Kapitel 7 – Fallstudien 

– Kapitel 8 – Referenzen 

 



EUROPEAN CONVENTION FOR CONSTRUCTIONAL STEELWORK • CONVENTION EUROPEENNE DE LA CONSTRUCTION METALLIQUE • EUROPÄISCHE KONVENTION FÜR STAHLBAU 

Untersuchung zur Nachhaltigkeit von Stahlkonstruktionen 

Software-Ausgabe 

12.10.2014 21 

• Die Ergebnisse von AMECO3 werden abhängig von der gewählten Option 
unterschiedlich dargestellt: 
 

– Berechnungsblatt (Tabelle) 

– Histogramm für die ausgewählten Einflüsse (mit der Möglichkeit, diese für verschiedene 

ausgewählte Module getrennt darzustellen) 

– Diagramme, die die Summen der Module A bis C oder der Module A bis D für alle Einflüsse 

darstellen 
 

• Die verschiedenen Möglichkeiten werden später demonstriert.  
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• Kapitel 6 im Leitfaden beinhaltet eine Nutzungsanleitung für AMECO3.  
 

• Für eine vollständige Untersuchung eines Gebäudes werden Angaben zu 
folgenden  Parametern benötigt: 

– Projekt 
– Gebäude 
– Hülle 
– Bodenplatte 
– Dach 
– Nutzung  
– Systeme 
– Decken 
– Tragwerk 
– Transport 
– Ergebnisse 
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• Für eine ausschließliche Bewertung des Tragwerks müssen folgende 
Angaben vorliegen:  

– Projekt 
– Gebäude 
– Boden- und Deckenplatten 
– Tragwerk 
– Transport 
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• Kapitel 7 widmet sich der Untersuchung von Fallstudien. 
 

• Ziel ist es, die Berechnung der Umweltwirkungen von verschiedenen 
Gebäudearten darzustellen. 
 

• Drei Gebäudearten werden in den Fallstudien betrachtet: 
– Bürogebäude 

– Wohngebäude 

– Industriehalle 
 

• Die Fallstudien werden in dieser Präsentation kurz vorgestellt und im 
weiteren Verlauf des Workshops detaillierter dargestellt.  
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• Drei Arten von üblichen Tragsystemen in Europa werden analysiert: 
 

– Stahl-Beton Verbundkonstruktion 

– Betonkonstruktion 

– Optimierte Stahl-Beton Verbundkonstruktion (anhand eines Öko-Designs optimiert) 

 
• Die Entwürfe wurden von einem externen  
 Ingenieurbüro erstellt und von einer Gruppe  
 unabhängiger Experten geprüft. 
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• Für diese Fallstudie wurde ein 4-Familien-Haus aus Rumänien ausgewählt.  
 

• Das Gebäude ist in 4 Wohneinheiten mit je 55 m² Nutzfläche aufgeteilt. Die 
Wohnungen sind gleichmäßig auf zwei Etagen angeordnet. 
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• Es wird ein eingeschossiges Industriegebäude 
mit einer Fläche von 900 m² betrachtet.  
 

• Zwei unterschiedliche Tragsysteme werden 
untersucht: 

 
– Zweigelenkrahmen mit biegesteifen Rahmenecken, 

bestehend aus warmgewalzten Profilen 
– Eingespannte Stützen mit gelenkig 

angeschlossenem Binder, bestehend aus 
Stahlbetonelementen 
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Die nächste Präsentation beinhaltet eine 
Beschreibung der Software AMECO3 und der 
iPad-Applikation.  
 
 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit… 
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